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Damen Bezirksklasse A Gruppe 1 Nord/West (3er) (Bayerischer TTV - 
Mittelfranken-Nord)

SV Tennenlohe 1950 : SpVgg Weißenohe 
Donnerstag, 23.11.2023, 19:45 Uhr

Hoffmann tütet den Sieg für den SV Tennenlohe 1950 ein

Mit einem 10:0-Heimerfolg gegen die SpVgg Weißenohe hat der SV Tennenlohe 1950 am
Donnerstag in weniger als 95 Minuten zwei Punkte in der Damen Bezirksklasse A Gruppe 1 Nord
/West (3er) (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord) gesammelt. Bei der SpVgg Weißenohe lief nicht
viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Abend aus: Mit 30:2
behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand. Erfolgsgaranten waren insbesondere Hoffmann,
Obst und Schmidt, die ihre Spiele allesamt siegreich gestalteten.

Den Start machte das Doppel. Beim 3:0-Erfolg gegen Heid / Langenhan zeigten Hoffmann / Obst
ihren Gegnerinnen die Grenzen auf. Das war ein souveräner Sieg. Cornelia Schmidt gelang es, Inge
Langenhan im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete schließlich
mit einem 3:0-Sieg. Der Start in die Partie hätte für Birgit Obst besser laufen können, doch gewann
sie nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Monika Heid noch mit 3:1 und steuerte somit
einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Das Zwischenergebnis des Mannschaftskampfes nach
dem Spiel lautete damit 3:0. Kaum Chancen ließ Angela Hoffmann beim 11:6, 11:2, 11:7 ihrer
Gegnerin Nicole Fuchs. Beim 3:0-Erfolg gelang es Birgit Obst die Gastspielerin Heike Schiffer in die
Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Wie eindeutig es in dem
Spiel zuging, unterstreicht auch die Tatsache, dass Obst ihrer Gegnerin weniger als acht Punkte in
allen drei Sätzen im Gesamten überließ. Beim 3:0-Sieg gelang es Angela Hoffmann die
Gastspielerin Monika Heid in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft
einzufahren. Damit war der Sieg für die Heimmannschaft durch den sechsten Zähler bereits
sichergestellt. Cornelia Schmidt machte mit Heike Schiffer beim 11:4, 11:7, 11:2 recht kurzen
Prozess und gewann ihr Einzel sicher. Da gab es nichts zu rütteln. Die richtige Herangehensweise
hatte Birgit Obst beim wenig später folgenden 3:0-Erfolg gegen Nicole Fuchs ab dem ersten
Ballwechsel. Zwar brachte Monika Heid Cornelia Schmidt phasenweise in Bedrängnis, doch am
Ende setzte sich Cornelia Schmidt mit 3:1 durch. 9:0 hieß damit der letzte Zwischenstand vor dem
finalen Spiel. Angela Hoffmann überzeugte im Match gegen Inge Langenhan, das ohne Satzverlust
siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft
verbucht werden konnte. Durch diesen Sieg liegt die bisherige Saison-Bilanz von Hoffmann nun bei
15:0. Die beiden Teams verließen mit einem 10:0-Erfolg für den SV Tennenlohe 1950 die Halle.

Nach diesem Sieg geht es nun für den SV Tennenlohe 1950 am 28.11.2023 gegen TuSpo
Heroldsberg möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am
02.12.2023 gegen die SG Siemens Erlangen einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg
einzufahren.

 Statistik:
 SV Tennenlohe 1950

Doppel: Hoffmann / Obst 1:0 
Einzel: A. Hoffmann 3:0, B. Obst 3:0, C. Schmidt 3:0 

 SpVgg Weißenohe
Doppel: Heid / Langenhan 0:1 
Einzel: M. Heid 0:3, N. Fuchs 0:2, I. Langenhan 0:2, H. Schiffer 0:2
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